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Seminar Kompakt SK_2024_04_17 
 

Putze und Anstrichstoffe in der Bausanierung 
Schadenserkennung – Schadensvorbeugung - Schadensbeseitigung 
 
Termin: Mittwoch, 17. April 2024, 9 bis 12 Uhr 
 
Ort: Online-Seminar 
 
Kosten: 45 Euro 
 Studierende & Azubis: 28 Euro / Sonderkonditionen im Abo 
 
Anerkannte Fortbildungspunkte Energieeffizienz-Expertenliste: 
4 Unterrichtseinheiten Wohngebäude 
4 Unterrichtseinheiten Nichtwohngebäude 
4 Unterrichtseinheiten Energieaudit DIN 16247 
 
Referent 
Jürgen Gänßmantel, Dipl.-Ing. (FH) 
Ingenieur- und Sachverständigenbüro, Kaufbeuren, ö.b.u.v. Sachverständiger (IHK), Sachverständiger für 
Energieeffizienz von Gebäuden (EIPOS), Energieberater Baudenkmale (WTA), Mitgründer und Mitglied im 
Vorstand des Fachverbands Innendämmung e.V. (FVID), aktives Mitglied in der WTA, Lehrbeauftragter 
 
Thema 
Putze sollen Bauteile, zum Beispiel Decken oder Wände, einerseits vor Einwirkungen von außen, zum 
Beispiel durch Feuchtigkeit oder mechanische Belastung, schützen und haben andererseits im 
Zusammenspiel mit den Anstrichstoffen eine gestalterische dekorative Wirkung. In jeder Phase des 
Gebäudezyklus – ob Erstellung, Nutzung oder Instandsetzung – können an diesen Beschichtungen 
unterschiedliche Schädigungen auftreten. Nachhaltige Schadensbeseitigung – ob von Altersspuren oder 
vermeidbarer Bauschäden – und damit nachhaltige Bausanierung setzt die Kenntnis der Ursachen der 
Schadensmechanismen sowie deren Beurteilung und die Möglichkeiten der Beseitigung von technischen und 
optischen Mängeln und Schäden voraus. Diese werden im Seminar exemplarisch vermittelt und die 
jeweiligen Instandsetzungsgrenzen aufgezeigt. Die Teilnehmenden sollen Schäden an Putzen und 
Anstrichstoffen erkennen und bewerten sowie geeignete Maßnahmen zur Vermeidung von umfangreichen 
Folgeschäden auswählen und deren bauliche Durchführung überwachen, ausbauen und intensivieren 
können. Anhand von Schadensbildern werden die Ursachen für die Schadensentstehung systematisiert 
vorgestellt sowie Maßnahmen zur Schadensbehebung und Prävention, die sich in der Praxis bewährt haben, 
im Überblick aufgezeigt. 
 
Inhalt 
- Funktionen von Putzen und Anstrichstoffen 
- Anforderungsprofil / Eigenschaften / Kennwerte 
- Aktuelle normative Regelungen  
- Innenputze / Außenputze / Sonderputze 
- Einflussfaktoren: Putzgrund, Untergrundvorbereitung, Nachbehandlung 
- Typische Schadensbilder und deren Bewertung: Risse, Abplatzungen, Hohlstellen, Ausblühungen, 

mangelhafte Festigkeit 
- Verputzen von Fassadensockeln, Beton, wärmedämmendem Mauerwerk, feuchtem / versalztem 

Mauerwerk 
- Verputzen mit Spezialputzen (Kalk-, Gefache-, Lehm-, Dämmputze) 
- Grundlagen zur Auswahl von Anstrichstoffen und Beschichtungen 
- Bauteilanschlüsse 
 
Zielgruppe 
Architekt*innen, Planer*innen, Bauingenieur*innen, Energieberater*innen, Sachverständige, 
Handwerker*innen, Bauträger, Bauunternehmen, technisch interessierte Hausverwalter*innen 
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